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packender Lebenskraft. Dieses populär-wissenschaftliche Werk wıird S1C. verdienter-
den Zugang breıten schichten erobern, uch WeLN dıe Schreibweise der Namen

S1C. jeweıls nach der Natıon des Helden richtet (ausgenommen be  1mMm. Gründer der
®Oocietas Jesu, der SonNns konsequenterweise Inıgo de Loyola genannt werden müßte).

Linza.d. DDr Josef Lenzenweger
Spital Pyhrn Oberösterreich,. Hospital und Kollegziatstift; dessen 1LLNLETE

Verfassung un! dessen Jurıdische Bezıehungen 711 Hochstift Bamberg. Eine rechts-
geschichtliche Untersuchung. Auctore Petro Gradauer. Dissertatio ad auream ı1n
Facultate urıs Canonicı Pontificjae Universıitatıs Gregorlanae, (XVI 200 ) Linz 1957

1957 fejlerte das Bıstum Bamberg 950jährigen Bestand und be:  ım Kolle-
giatstıft Spital Pyhrn 150 Jahre VErIrSANSCH, seıt das traurıge Schicksal
der Auflösung erhtten hatte. Diese zunächst als Hospital gedachte Gründung War
durch Jahrhunderte mıt dem Hochstift Bamberg verbunden SCWESCH, der Verfasser

SCIHNCTIT vorliegenden Arbeit mz gewissenhafter Genauigkeıit für die einzelnen Perioden
der Geschichte aufzeigt.

Um u1LLS diesen Zusammenhang verständlhich machen, werden zuerst mıt
der Gründung und Rechtsstellung Bambergs vertrau gemacht, und ı nächsten Ab-
schnıtt werden die Entstehung und chıe Rechtsverhältnisse des 1190 durch Bischof
tto VO  > Bamberg eingerichteten Spitals Pyhrn dargelegt. Erst ı ausgeheydenMittelalter wurde dieses Haus ı eCc1in Kollegiatstift weltlicher Chorherren untier
Dechant umgewandelt. An che Spiıtze dieses Konvents trat 1605 e1n Propst. Spital
konnte selbst den josephinischen Klostersturm überstehen; nıcht zuletzt verdankt
dies dem geschickten Auftreten sSC1NES Vorstehers. och als au!: dem ehemals vorder-
sterreichischen sr Blasien Schwarzwald die Mönche ausgesiedelt wurden, raumte
ılınen Kaıser branz die Gehbäude des durch ıhn aufgelösten Kollegiatstiftes Spital
Pyhrn als NeuEeC Heimstätte 111, Iie Kreignisse un! rechtsgeschichtlichen Zusammen-
hänge dieser Entwicklung der Verfasser auf Grund umfangreicher archıvalıscher
Nachforschungen der vorliegenden Studie auf, die als Dissertation Krreichung
des kanoenistischen Doktorgrades der Gregorlana approbiert wurde.,

Es INUusSsSeEN der besondere leiß und che Mühe anerkannt werden, die darauf VeI-
wendet wurden, die zahlreichen Bestände des Stiftes wıeder aufzuspüren, dieheute
weıthın zerstreut S1N! Der Hauptteil befindet S1C| Z W: Oberösterreichischen Lan-
desarchiv Lınz Urkunden ber landeten Haus- Hof- und Staatsarchiv ZUuU

jen, e1nNn Koplalbuch un! e1n Nekrologium hegen St. Paul Lavanttal wohrin
bekanntlich die Benediktiner aus St Blasıen schließlich übersjedelt S1iN!: Die „Passauer
Akten“ des Linzer Ordinariates standen natürlich ebenso Verf Vor allem
aber uch dıe umfangreichen Bestände des ehemals bıschöf lichen bzw dom-
kapitelschen Archivs Bamberg, die heute dortigen Staatsarchıv SO W1€6E Or-
dinarjiatsarchiv und eıl uch Bayerıschen Hauptstaatsarchiv München hegen,
Den römıschen Studienaufenthalt nutztie der Verfasser uch für die Einsıchtnahme
die Lateranregister, für deren Durchforschung ihm das Kepertormum Germanicum,
Neue Wolge, and 11 richtunggebend So 1sST diese erster Linie natürlıch ka-
nonistische Abhandlung uch wertvollen Beitrag für die Erforschung der
oberösterreichischen Lokalgeschichte und überhaupt der Rechtsstellung der Kollegiat-
kirchen geworden, den dankbar aufgreifen wollen.

L:  1NZ da DDr. Josef Lenzenweger
Geschichte der katholischen Kirche in Togo. Von Karl Müller ( Veröffent-

hchungen des Missionspriesterseminars St. Augustin, Siegburg, Nr. 574 Seiten
Bildtafeln, Karte. Kaldenkirchen, Rhld., Steyler Verlagsbuchhandlung. Kart
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In vorliegendem Werk S Man, S1C. der Verfasser Darsteller dessen
machen wollte, W as wWar und WIC WAar. Er tat C111 empfindsamer Künstler, der
aus der spröden Materie da: ihr verborgene Kunstwerk herausschälte. Diese Leistung
ist das Sanz persönliche Verdienst des Autors. Dabei werden dıe durch strenge Wissen-
schaftlichkeit gesteckten Grenzen nıemals überschritten. Da die Arbeit einerseıts
VO Leben und anderseıts VO:  ; künstlerischen un! wissenschaftlichen Prinzipien i
gleicher Weise geformt erscheint, ist S16 sowohl für den Historiker un Methodiker

den praktischen Missionar und Missi:onsfreund :wertvoll.


